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Vereine intern – kurz notiert

ó  Die Skatfreundin Heiderose Holste, Verein 
Dahlem 71, ist 40 Jahre Mitglied im DSkV und 
LV 1 Berlin-Brandenburg. Beim Spielabend ih-
res Vereines, am 15. Februar 2017, wurde ihr die 
Ehrenurkunde mit Nadel des DSKV überreicht, 
durch den Präsidenten des LV 1, Dieter Galsterer. 
Vom LV 1 gab es noch eine Ehrengabe in Form ei-
ner Armbanduhr. Die ganze Skatszene gratuliert 
dazu ganz herzlich und wünscht Dir weiterhin 
„GUT BLATT“.

ó  Die Skatfreundin Renate Pankow, Schwarz-
Weiß 81, und der Skatfreund Roger Schwetz-
ke, SK Karo Einfach 1931 Berlin, wurden bei der 
Landeseinzelmeisterschaft die Urkunde mit 
Ehrennadel für 40jährige Mitgliedschaft im 
DSKV und LV 1 Berlin-Brandenburg durch den 
Präsidenten Dieter Galsterer überreicht. Vom 
LV 1 erhielten beide eine Ehrengabe in Form ei-
ner Armbanduhr. Herzlichen Glückwunsch da-
zu, dann noch viel Gesundheit und allzeit „GUT 
BLATT“.

ó  Die Skatfreunde Dieter Brüntrup und Thomas 
Podlecki, SC ohne Elfen Friedrichshain, sind 25 
Jahre im DSKV und LV 1 Berlin-Brandenburg. Ihr 
Präsident Jürgen Haase überreichte die Urkun-
den am Spielteg ihres Vereins. Der LV 1 und die 
ganze Skatszene gratuliert recht herzlich und 
wünscht allzeit „GUT BLATT“.

ó  Der Skatverein 1. SC Steglitz feierte am 21. Ja-
nuar 2017 sein 50jähriges Jubiläum. Zu dieser 

Charly wird 75…! 
Die Skat Freunde Kute 85 gratulieren Dir zu Deinem Ehrentag,

und wüschen Dir, dass Du noch lange der

„Liebling aller Frauen“ bist! 

Feier waren fast alle Vereinsmitglieder und ge-
ladene Gäste zugegen. Nach der Begrüßung 
und den Rückblick der letzten 50 Jahre durch 
den Präsidenten Erwin Kröhle, ehrte der Präsi-
dent des LV 1 den Verein mit der Ehrenurkunde 
des DSKV. Die Skatfreunde Karl-Heinz Kühn 
und Klaus Steikowski wurden für 50jährige 
Mitgliedschaft im DSKV und LV 1 Berlin-Bran-
denburg mit Urkunde und Nadel des DSKV ge-
ehrt. Der LV 1 ehrte die beiden langjährigen Skat-
freunde mit einer Ehrengabe. Der Skatfreund 
Peter Lipertowicz erhielt bei dieser Veranstal-
tung die silberne Ehrennadel des LV 1. Er ist auch 
ein verdienstvoller Funktionär.
Es wurde auch Skat und Romée gespielt. Abge-
rundet wurde die Feier mit Spanferkelessen und 
einem tollen kalten Bufett. Nach der Stärkung 
kam dann der DJ zum Zuge. Es war eine gelunge 
Veranstaltung – aber das ist bei den Feiern vom 
1. SC Steglitz normal.
Wir vom LV 1 gratulieren dem Verein ganz herz-
lich. Bei diesem Verein braucht man sich keine 
Sorgen machen, hier stimmt die Chemie. Es ist 
jetzt der größte Verein im LV 1, in diesem Verein 
pflegt man auch das Roméespielen. Sie haben 
jetzt auch eine Romée-Gruppe. Dazu kann man 
nur gratulieren.
ó  Für die Verbandsliga 2017 kann man noch bis 
Mitte April melden. Es sind zur Zeit 29 Mann-
schaften. Anmeldungen bitte an Wolfgang 
Schutsch, Telefon 03379.3224331.



Informationen vom Schiedsrichter-Obmann
des LV 1 Berlin-Brandenburg Uwe Evers

Liebe Skatspielerinnen!  
Liebe Skatspieler!

Unser Lehrgang für neue Schiedsrichter ist 
angelaufen, es können noch welche auf den 
Zug aufspringen, wenn sie am Samstag, 
den 13.05.17 um 14:00 Uhr in der Geschäfts-
stelle des LV 1 an der Schulung teilnehmen.
Ansonsten ist der Zug abgefahren, und Ihr 
müsst dann wieder 2 Jahre warten, bis der 
neue Lehrgang beginnt. Am 22. Juli 2017 fei-
ert das Skatgericht in Altenburg 90 Jahre 
Jubiläum. Es wird ein Skatturnier für alle 
Schiedsrichter geben, die einen gültigen 
Schiedsrichterpass haben. Die Ausschrei-
bung findet Ihr im Skatfreund 1/2017.
Jetzt zur Praxis:  Der Alleinspieler in Hin-
terhand hat ein Karospiel ohne dreien und 
bekommt das Spiel bei 33. Er nimmt den 
Skat auf und findet den Kreuz-Buben und 
das Karo-Ass. Der Alleinspieler drückt Herz-
König und die Herz-Dame in den Skat und 
hat nun zum blanken Pik-Ass neun Trümp-
fe, nämlich acht Blätter in Karo und den 
Kreuz-Buben. Führt jeder einen Buben, kann 
er einen Grand eventuell mit Schwarz ge-
winnen, stehen die Buben auf einer Hand, 
kann er den Grand eventuell mit Schneider 
verlieren. Deshalb spielt er Karo und muss 
die Gegenspieler schwarz spielen, um zu 
gewinnen. Nachdem der Alleinspieler das 
Spiel getauft hat, spielt Mittelhand unbe-
rechtigt aus. Jetzt verlangt der Alleinspieler 
Spielgewinn, mit der Stufe Schneider und 
schwarz. Damit ist die Gegenpartei nicht 

einverstanden, da Mittelhand Pik und Herz-
Bube auf der Hand hält. Ein Schiedsrichter 
wurde gerufen. Wie ist zu entscheiden? 
Entscheidung: Der Alleinspieler hat sein 
Spiel mit Schwarz gewonnen. 
Begründung: Ein überreiztes Spiel, bei dem 
das Erreichen einer erforderlichen höheren 
Gewinnstufe für den Alleinspieler vor dem 
ersten Tisch theoretisch ausgeschlossen ist 
– zum Beispiel Schwarz ohne Kreuz-Buben, 
kann nicht durch Regelverstoß der Gegen-
spieler gewonnen werden (ISkO 5.4.3). In 
der oben aufgeführten Bestimmung der 
ISkO ist festgelegt, wie ein Spiel für den 
Alleinspieler zu bewerten ist, wenn er sich 
überreizt hat und die Gegenspieler einen 
Regelverstoß begehen. Wenn also zum Bei-
spiel der Alleinspieler sein Spiel mit Schwarz 
gewinnen müsste ohne Kreuz-Buben, so hat 
der Alleinspieler auch keine theoretische 
Chance, das Spiel zu gewinnen. Im vorlie-
genden Fall verfügt der Alleinspieler über 
acht Karokarten, Kreuz-Bube und Pik-Ass. 
Hier besteht für den Alleinspieler eine 
theoretische Chance (unabhängig von der 
tatsächlichen Kartenverteilung bei den 
Gegenspielern) alle Stiche zu machen. In 
diesem Fall hat der Alleinspieler, sofern die 
Gegenspieler bis zum Regelverstoß noch 
keinen Stich bekommen haben, sein Spiel 
mit Schwarz gewonnen, wenn damit die 
letzte Reizhöhe erreicht wurde.

In diesem Sinne, bis zum nächsten Mal, 
Euer Uwe Evers
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Turnier der Funktionäre des LV1 für das Jahr 2017
und Qualifikation zur Endrunde des DSkV am Sonntag, 27.08.2017

Richtlinien und Ausschreibung des DSkV sind Bestandteil dieser Ausschreibung.

Ausrichter:	 Landesverband 1 – Berlin-Brandenburg

Austragungsort:	 Keglerheim Mareschstraße – Mareschstraße 6 in 12055 Berlin

Spieltage:	 Vorrunde am Samstag, 06.05.2017 
Zwischenrunde am Sonntag, 07.05.2017

Konkurrenz:	 Damen, Senioren, Junioren und Herren

Startberechtigt:	 zur Vorrunde dürfen alle Vorstandsmitglieder der Vereine und die 
Inhaber der DSkV-Ehrenurkunden bzw. die Träger der silbernen Ehren-
nadel teilnehmen. Startgeld 15 € inkl. Kartengeld.

	 Zur Zwischenrunde dürfen alle Qualifizierten der 1. Stufe, alle Funk
tionäre des Landesverbandes, die auf der DSkV-Ebene tätigen Staffel-
leiter sowie die Träger der Goldenen Ehrennadel des DSkV teilnehmen. 
Startgeld 18,50 € inkl. Kartengeld.

Austragungsmodus:	 In Vor- und Zwischenrunde werden jeweils 3 Serien à 48 Spiele absol-
viert.

Gewinne:	 Je angefangene 5 spielende Teilnehmer qualifiziert sich ein Teilnehmer 
zur nächsten Runde. 

Meldungen:	 Schriftlich und vereinsweise an den Landesverband Berlin-Bran-
denburg, per Briefpost, Fax, E-Mail (lv1bb@arcor.de oder wolfgang@
schutsch.eu) oder Übergabe unter Angabe von Vor- und Zunamen so-
wie Konkurrenz, unter Verwendung des Meldebogens (der Meldebogen 
steht auch auf der Website des LV1 zum Download).  
Telefonische Meldungen werden nicht entgegengenommen! 

Meldeschluss:	 Freitag, 05.05.2017 um 18:00 Uhr. Meldungen werden nach Eingang des 
Startgeldes bearbeitet (bitte Bankzeit beachten).

Startgeld:	 Je Starter 15,00 € oder 18,50 € inkl. Kartengeld.  
LV 1 Berlin-Brandenburg bei der Deutsche Skatbank 
IBAN DE94 8306 5408 0004 4069 07  BIC GENODEF1SLR

Verlustspielgeld:	 1,00 € je Verlustspiel.

Besonderes:	 Nach der jeweils zweiten Serie können sich Teilnehmer vom weiteren 
Turnier mit Zahlung von 10 € freikaufen.  
An den Spieltagen wird den Teilnehmern ein Mittagessen serviert!

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.
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Nitze, August .....................  1. SC Steglitz ................................  18.04.1937 .......  80 Jahre

Hönicke, Rüdiger ..............  Rudower Asse/Mauerjungs .......  26.04.1957 ......  60 Jahre

Dietze, Wolfhard ...............  Kute 85 ..........................................  29.04.1942 ......  75 Jahre

Eberhard, Roland ..............  Visteon Asse .................................  10.05.1952 ......  65 Jahre

Petroschka, Detlef ............  Rudower Asse/mauerjungs .......  12.05.1947 ........ 70 Jahre

Panzer, Eberhard ..............  Flakensee ......................................  13.05.1947 ........ 70 Jahre

Wörmann, Marianne ........  Ladykracher ..................................  17.05.1957 .......  60 Jahre

Schult, Sabine ...................  Grand Hand 69 .............................  27.05.1957 .......  60 Jahre

Es gratulieren recht herzlich die Vereine und der LV 1 Berlin-Brandenburg. 

Allen anderen Geburtstagskindern gratulieren wir auch recht herzlich.
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Tandemmeisterschaft 2017
Vor- und Zwischenrunde

Ausrichter:	 LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV

Konkurrenzen:	 Tandemwertung (2 Spieler je Tandem)

Startberechtigung:	 So viele Tandems, wie laut Stärkemeldung vom 28.02.2017 
möglich sind. Beide Starter müssen für den Verein gemel-
det sein. Außerdem sind auch Tandems aus ISPA-Vereinen 
startberechtigt.

Austragungsmodus:	 Vorrunde 3 Serien zu 48 Spielen 
Zwischenrunde 3 Serien zu 48 Spielen

Spielort:	 Kolonie Buschkrug, Buschkrugallee 175 in 12379 Berlin

Spieltag und -beginn:	 Vorrunde Samstag 01.04.2017, Beginn 11:00 Uhr 
Zwischenrunde Sonntag 02.04.2017, Beginn 10:00 Uhr

Anmeldung:	 Die Vereine melden die teilnehmenden Tandems auf 
beigefügtem Formular bis zum Dienstag 28.03.2017 um 
18:00 Uhr. Telefonische oder mündliche Meldungen  
werden nicht entgegengenommen!

Startgeld:	 30 € je Tandem. Zusätzlich werden an den Spieltagen ein 
Einzel- und ein Tandempreisskat angeboten.  
Startgelder: 10 € Tandem, 10 € Einzel – wird vor Ort kassiert.

Abrechnung:	 Abreizgeld 1 € je Spiel. 

Qualifikation:	 Es qualifizieren sich 50 % der startenden Tandems für die 
Zwischenrunde. 30 % der zur Zwischenrunde startberechtig-
ten Tandems fahren zur DTM am 5. und 6. August 2017  
in Bonn.

Startkartenausgabe nach Vorlage des Spielerpasses!

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.
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Es war alles wie immer – fast …
Am Vorabend des Traditionsturniers lud der 
SC Sei-Ruhig zu einer Feierstunde mit ge-
mütlichem Beisammensein und, nicht zu 
vergessen, einer kleinen Runde Skatspiel, 
ein. Erhard Heise, nicht nur Vorsitzender des 
Vereins, begrüßte im festlich geschmück-
tem kleinen Saal des Buschkrugs die Gäste, 
die den Ruhigen die Ehre zum Jubiläum er-
wiesen. Bezirksbürgermeisterin von Neu-
kölln Frau Dr. Franziska Giffey, MdB Dr. Fritz 
Felgentreu, die Repräsentanten des Deut-
schen Skatverbandes Jan Ehlers und Sabine 
König, den Präsidenten des Landesverban-
des Berlin-Brandenburg Dieter Galsterer, 
die Mitglieder des befreundeten Vereins 
„Unter Uns Lämershagen“, einige weitere 
Würdenträger und Freunde, und natürlich 
seine Vereinsmitglieder mit deren Partnern 
und Familienmitgliedern.

Das Sei-Ruhig-Wanderpokal WochenENDE
Jeder wollte eine Rede halten, doch nur we-
nige durften. Man hielt Rückschau auf die 
Geschichte des Turniers, welches erstmals 
mit etwa 100 Teilnehmern 1968 ausgetragen 
wurde, Dankesworte an Erhard Heise und 
seine Mitstreiter überbracht, einige markan-
te Punkte des Verlaufes angesprochen. Wie 
die 48zigste Teilnahme der Lämershagener, 
den Teilnehmerrekord von 1993 mit 2000 
Spielerinnen und Spielern, und der Tatsache, 
dass der Initiator selbst nur zwei Mal mit-
spielte. Aus den vielen Ehrengaben sei der 
von Frau Dr. Giffey überreichte Buddybär des 
Bezirks Neukölln hervorgehoben. 
An einer liebevoll gedeckten Tafel nahmen 
die Nichtskatspieler Platz. Vornehmlich die 
Ehefrauen der SeiRuhigler, die deren Hobby 
über die Jahrzehnte begleitet haben. Dort 
durften alle Gäste in den ausgelegten Un-
terlagen und Fotoalben blättern um in Er-

Erhard Heise, Skatclub Sei-Ruhig 1958 e.V. und Dr. Franziska Giffey, Bürgermeisterin von Neukölln
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innerungen der schönen Turnierstunden 
schwelgen. Der Zeitenwechsel konnte al-
lerdings schon in der Einladung abgelesen 
werden. Hatte man zu Beginn der Ära zu 
einem „Einladungspreisskat“ aufgerufen, 
folgt man heute dem Aufruf zum „Skate-
vent“! 
In der Pause der beiden 24er Serien durften 
sich alle am Berliner Buffet laben. Ah ja, Skat 
wurde ja auch gespielt. Das 39er Teilneh-
merfeld wurde nach Spielschluss von Erwin 
Kröhle angeführt. Als Zweiter ins Ziel ging, 
und das als dicke Überraschung, das MdB 
Dr. Fritz Felgentreu. Seinen Geldgewinn 
spendete er der Vereinskasse! Vielen Dank! 
Hoffentlich folgt er der Einladung den Ver-
einsabend zu besuchen. Den dritten Rang 
belegte Jan Ehlers. 
Sonntag! 10 Uhr! Casino am Buschkrug!
275 Spielerinnen und Spieler fanden sich 
ein. Die Meldungen ergaben insgesamt 3 
Damen- (4er Besetzung) und 33 Herren-
mannschaften (6er).
Diejenigen, die sich nicht rechtzeitig um 
Startkarten gekümmert hatten, gingen leer 
aus. Die Spielstätte war voll bis unters Dach! 
Der 50. – und wohl letzte -  Sei-Ruhig-Wan-
derpokal wurde um 10 Uhr angepfiffen. Die 
Vereinsmitglieder und deren Familien hat-
ten mit Startkartenausgabe und Verteilung 
der Spielkarten alle Hände voll zu tun. Es 
sei vorweggenommen, bis zum Schluss, der 
Vergabe des letzten Preises, haben sie ihre 
Aufgabe bravurös gemeistert! 
Das Turnier hat nicht nur in der Skatwelt 
Aufmerksamkeit erregt. Im Turnierverlauf 
machte sich die schreibende Presse einen 
Eindruck, und der rbb entsandte ein Ka-
mera– und Moderationsteam, um einen 
längeren Bericht für die um 19:30 Uhr aus-

zustrahlende „Berliner Abendschau“ zu 
erstellen. Eine MEGA-Werbung für unser 
gemeinsames Hobby!
Nach Spielschluss wurde den auf die Sie-
gerehrung Wartenden die Zeit verkürzt. Der 
Spielmannzug aus Berlin Neukölln – mit 
vollem Namen: Freie Spielleute Berlin-Neu-
kölln 1920 e.V. – spielte zur Unterhaltung 
auf. Voller Freude erinnerte man sich der 
tollen Großturniere in der Hasenheide. Mit 
viel Spaß wurden die dargebotenen Rhyth-
men mitgeklatscht und geklopft. Selbst ein 
Paar ließ sich zum Tanzen animieren! Eine 
gelungene Veranstaltung – und Ära – ging 
immer mehr auf das wohl unvermeidliche 
Ende zu.
Wie vorgesehen wurden ab 16 Uhr die Sie-
ger bekannt gegeben. 
Die Damen der Mainzer Höhe siegten in der 
Ladyswertung mit 8205 Punkten. Aus die-
sem Verein ging auch die beste Dame in 
der Einzelwertung hervor. Waldtraud Wolter 
fuhr mit 2700 die meisten Punkte ein.
Den begehrten Wanderpokal, der nun nicht 
mehr wandert, steht ab sofort und für im-
mer, im Schrank des Skat Klubs Karo Ein-
fach! Frank Seefeld nahm strahlend als Ti-
telverteidiger den Ehrenpreis entgegen. Der 
Lohn für 13421 Punkte! Silber ging an den 
1.Skat und Rommeclub Steglitz e.V., ange-
führt von Erwin Kröhle. 12941 Punkte stan-
den auf ihrem Konto. Platz drei belegten die 
Euroskater um das Brüderpaar Filla. 
Helmut Sron vom SC Mainzer Höhe trug 
sich als letzter Spieler in die Liste der Ein-
zelsieger ein. 3346 Punkte erspielte er sich 
in den beiden Serien. Herzlichen Glück-
wunsch! Platz zwei ging an den Skatfreund 
Reichhardt, der seinen Vornamen in den 
Listen verschwieg. 3281 Punkte waren die 
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Keglerheim
Das Keglerheim ist eine alteingesessene Kneipe im Herzen von Rixdorf. Unterhaltung 
in geselliger Runde, Abwechslung oder nur etwas trinken – jeder ist hier allzeit gern 
gesehen. Es wird gekegelt, Dart gespielt,  gewürfelt, geklammert und Skat ge spielt.

Alle Sportereignisse senden wir live (Sky). Jeden 2. Sonntag im Monat 
ist Klammerturnier, Preis-Skatturnier jeden 4. Sonntag im Monat.

Mareschstraße 6 · 12055 Berlin-Neukölln · Telefon 030.681 60 28

Halbmarathon am Karfreitag 

Voranmeldung erbetenVoranmeldung erbeten

Hier treff en sich
Null Ouvert 68 und

Summe seiner Bemühungen. Den letzten 
Treppchenplatz belegte Bruno Rosenboom, 
der für den SC Nullouvert 68 antrat. 3096 
Punkte für ihn. Erwähnt sei noch der vierte 
Dreitausender, Jochen Raum von den Müg-
gelheimer Flöten. Einen Sachpreis gab es 
noch bis zum 90-zigsten Rang. Alle Ergeb-

nisse sind unter Sei-Ruhig.de veröffentlicht.
Dem Verein Sei-Ruhig vielen Dank für viel 
schöne Jahre mit diesem Turnier. Auch ohne 
dieses „Event“ soll Euch in der Zukunft der 
Erfolg beschieden sein.

Wolfgang Schutsch

(v.l.) E. Heise, Dr. Giffey, St. Heise, Dr. Felgentreu, L. Hübner und R. Pietsch
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Landeseinzelmeisterschaften 2017

In der Meldeliste zu Beginn des Turniers 
standen nach einigen Absagen und den da-
mit verbundenen Umsetzungen 96 Herren, 
45 Senioren und 28 Damen. Neu war in die-
sem Jahr, dass nach der ersten Serie bereits 
nach Punktestand gesetzt wurde. Diese Re-
gelung vermied die lästigen Umsetzungen 
an Tag eins und sorgte darüber hinaus für 
viel Spannung an den „Meister“ -Tischen. In 
den Wertungen Damen und Herren sorgte 
ständiger Führungswechsel für Unterhal-
tung.
In der Konkurrenz Senioren saß Jan Ehlers 
mit Beginn der sechsten Serie an Tisch 1, 
Platz 1. Diese Position gab er bis zum Schluss 
nicht mehr ab. In Serie acht legte er mit 1557 
Zählern zum Gesamtergebnis von 8650 
noch einen drauf. Eng der Kampf um die 
Qualifikationsplätze zur Deutschen Einzel-
meisterschaft am 10. und 11. Juni in Bremen. 
Vier Plätze standen zur Vergabe. Kurz vor 
Beginn kam ein Weiterer dazu und zum 
Glück für den Sechsten, Punktgleich mit 
dem Fünften – und nur im Spielverhältnis 
different -, sagte das zweite Ehrenmitglied 
des DSkV seine direkte Qualifikation ab. 
Somit konnten die Plätze 1 bis 6 ein Ticket 
lösen!
Charlotte Meyer, besser bekannt unter dem 
Namen Charly, setzte sich in Serie acht mit 
1730 Punkten durch und kürte sich zur Meis-
terin mit insgesamt 9133 Zählern. Vier Da-
men vertreten den LV in Bremen. Nach Ab-

sage der Drittplatzierten, Doris Schlich, darf 
die Fünfte, Rosmarie Müllner, ihre Vereins-
schwester Charly nach Bremen begleiten.
An den Herrentischen gab es über die Se-
rien ein munteres Stühle rücken. Die Zu-
sammensetzungen der unter Beobachtung 
stehenden ersten Tische waren ständigen 
Mischungen unterworfen. Gold ging am 
Ende an Ingo Falk, der sich mit 1376 Punk-
ten von Rang acht auf den Sonnenplatz 
vorschob. Stefan Strauch, Sohn des Siegers 
der beiden Vorjahre, holte Silber. Bronze 
erkämpfte sich Klaus Deckwerth. Der Titel-
verteidiger ist erster Nachrücker zur DEM. 
Zehn Skatfreunde reisen für den LV Berlin-
Brandenburg in den Norden.
Randnotizen:  Nach Zahlung von 10 Euro 
konnte man sich nach Serie vier, und jeder 
weiteren beendeten Serie vom Turnier frei-
kaufen. Insgesamt gab es von gemeldeten 
171 Teilnehmern 61 Rückzüge. Bedauerlich 
die plötzlichen Krankheiten von vier Skat-
freunden, die am Sonntagmorgen nicht 
antreten konnten!  Ein Dreiertisch ent-
ging knapp dem Spielestreichen nach dem 
Zeitlimit von 120 Minuten!  Eine Menge 
Schiedsrichterentscheidungen, die aller-
dings in der Rückschau alle um minimale 
Regelfragen gingen!  Vier Grand-Ouverts 
wurden gespielt. Äußerst selten in der Kar-
tenverteilung, und dann gleich 4 im laufen-
den Turnier!  Nach einem Eingabefehler 
in der sechsten Liste verzögerte sich der  … 

Damenmeisterin:	 Charlotte Meyer – SC Lichterfelde 82
Seniorenmeister:	 Jan Ehlers – Prignitzer Buben
Herrenmeister:	 Ingo Falk – Weißenseer Buben

Fortsetzung auf Seite 13



am Buschkrug
  Festlichkeiten aller Art bis 300 Personen 

 Biergarten für 120 Personen 
 Fünf verschiedene Biere vom Fass
 Skatveranstaltungen, Seminare usw.
 Deutsche Küche mit maritimem Flair
 Catering Service

Kasino am Buschkrug · Buschkrug Allee 175 · 12359 Berlin
Telefon 0174.4553516 · E-Mail stephangraetz1@gmail.com
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Fortsetzung Landeseinzelmeisterschaft auf Seite 15

… Zeitablauf um 15 Minuten, sehr zum Ärger 
des Turnierleiters und auch Verfasser dieser 
Zeilen. Die Siegerehrung konnte jedoch, ge-
genüber dem Zeitplan, mit nur fünf Minu-
ten Verspätung durchgeführt werden!

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
ein herzliches Dankeschön und den Qualifi-
zierten: Gut Blatt zur Deutschen!

Wolfgang Schutsch

Landeseinzelmeisterschaft 2017
Damen

Rang Vorname, Name Verein  – Mannschaft Punkte S Gew. Verl. Geg. Rangl.P.

1 Charlotte Meyer Skat-Club Lichterfelde 82 9131 90 10 44 7

2 Jana Müller SC Nullouvert 68 8698 92 13 31 6

3 Doris Schlich SC Dahlem 71 8447 81 9 40 5

4 Heike Wiese SC Mainzer Höhe 1928 8309 87 13 46 4

5 Rosmarie Müllner Skat-Club Lichterfelde 82 8185 78 7 36 3

6 Elke Gerhardt 1. SC Marzahn e.V. 7937 92 19 33 2

7 Marleen Minding 1. SC Marzahn e.V. 7885 80 10 50 1

8 Susanne Drosdek SC Contra 2000 7850 80 13 43

9 Kathleen Reichenbach Privat Verein Moabiter Buben 7769 82 14 38

10 Marianne Wörmann Ladykracher 7687 80 9 30

11 Christa Wunner Jung & Älter 7681 95 24 33

12 Ursula Adrian SC Blau - Weiß 83 7415 81 13 40

13 Ina Struwe Jung & Älter 7250 70 12 47

14 Wiebke Rösler Jung & Älter 7085 75 11 41

15 Elisabeth Kabs SC Blau - Weiß 83 7004 65 8 36

16 Elke Gundrum Ladykracher 6763 75 13 44

17 Birgitt Ladwig Eichel Daus 6740 73 11 25

18 Sabine Lange Ladykracher 6499 73 13 36

19 Kornelia Bähr Ladykracher 6056 71 19 37

20 Katharina Doll-Habedank SC Contra 2000 5900 65 13 38

21 Hannelore Schindelmann SC Mainzer Höhe 1928 5802 65 18 29
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Berliner Rouladenhaus

Nonnendammallee 83, 13629 Berlin Spandau Tel. 030 38 30 98 10 
  Fax. 030 38 30 98 11 Mail. BerlinerRouladenhaus@t-online.de 

 

tägl geöffnet
 ab 8.00 Uhr
 

Deutsche 
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Räume für 
Feierlichkeiten 

und Vereine
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Landeseinzelmeisterschaft 2017
Herren

Rang Vorname, Name Verein  – Mannschaft Punkte S Gew. Verl. Geg. Rangl.-P.

1 Ingo Falk SC Weißenseer Buben 9307 92 12 42 24

2 Stefan Strauch Müggelheimer Flöten 03 9238 102 20 43 23

3 Klaus Deckwerth SK Karo Einfach 1931 Berlin 9116 90 13 79 22

4 Albert Seel Grand Hand 98 8986 87 6 35 21

5 Norbert Friedrich SC Die Staufer Ritter 8952 79 7 52 20

6 Bernd Apenburg Neuköllner Jungs 8924 93 9 37 19

7 Torsten Isendyck SG Rudower Asse / Mauerjungs 8780 77 6 51 18

8 Andreas Probst Skat Team Berlin 8738 88 15 46 17

9 Karl-Heinz Kirschke Lichterfelder Asdrücker e.V. 8729 91 13 31 16

10 Bruno Rosenboom Nordberliner Hut 8598 93 19 40 15

11 Bernd Strauch Müggelheimer Flöten 03 8547 97 21 44 14

12 Detlef Lange Lichterfelder Asdrücker e.V. 8542 83 6 44 13

13 Marco Menzel Skat-Club Lichterfelde 82 8506 90 12 35 12

14 Thorsten Beier Nullouvert 76 8456 79 12 53 11

15 Frank Ziemer Nordberliner Hut 8409 75 8 46 10

16 Joachim Kabs SC Blau - Weiß 83 8339 70 4 51 9

17 Jens Wiedemann SC Weißenseer Buben 8230 76 7 42 8

18 Michael Fleschner SK Karo Einfach 1931 Berlin 8222 85 17 46 7

19 Peter Unglaube Schwarz Weiß 81 8099 85 17 35 6

20 Klaus Koloczinski Reizende Buben Kyritz 8025 81 16 50 5

21 Frank Wiese SC Mainzer Höhe 1928 8007 85 20 49 4

Fortsetzung Landeseinzelmeisterschaft auf Seite 17



Die FAIRwerter aus Berlin sind Ihre professionellen 
Dienstleister rund um Ihre Entrümpelung, Wohnungsauflösung,  
Umzug und mehr. 
 
Unsere Leistungen:  

 Entrümpelung jeglicher Art: 
   Wohnungen 
     Messie-Wohnungen 
     Mietnomaden-Wohnungen 
     Häuser 
     Kellerauflösung usw. 

 Haushaltsauflösungen 
 Wohnungsauflösungen 
 Geschäftsauflösung             
 Restaurantauflösung    
 Nachlassverwertung 
 Umzüge           Firmeninhaber  
 usw.                          Steve Wolff 

 
Sie haben weitere Fragen oder möchten einen kostenlosen und 
unverbindlichen Besichtigungstermin vereinbaren?  
Steve Wolff, der Firmeninhaber, ist für Sie jederzeit unter der  
0177 – 518 00 00 erreichbar.  
 
 
 
 

 
 

 
Vorher              Nachher 

www.entruempelung.berlin                        
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Rang Vorname, Name Verein  – Mannschaft Punkte S Gew. Verl. Geg. Rangl.-P.

22 Uwe Hilgendorf Neuköllner Jungs 7907 82 14 54 3

23 Jürgen Haase SC ohne Elfen Friedrichshain 7879 80 12 41 2

24 Hubert Stadler 1.SC Steglitz e.V. 7835 85 19 45 1

25 Carsten Rohde SG Rudower Asse / Mauerjungs 7774 67 6 48

26 Frank Rogge Skat Team Berlin 7758 71 8 47

27 Frank Seefeld SK Karo Einfach 1931 Berlin 7730 74 15 58

28 Olaf Kurzawa Skat Freunde Kute 85 7655 69 9 47

29 Michael Gebel SC Kiebitz 70 7554 81 17 80

30 Dieter Nadol Jung & Älter 7539 74 12 52

31 Bernd Wolter Lichterfelder Asdrücker e.V. 7510 77 13 51

32 Richard Volic-Panczyk SC Grand Hand 1969 7502 79 19 46

33 Manfred Meyer SC ohne Elfen Friedrichshain 7329 82 15 36

34 Patrick Döring SC Mainzer Höhe 1928 7318 77 13 49

35 Michael Gülzow Skat-Club Lichterfelde 82 7177 86 23 38

36 Ingo Röttger Brieselang Ouvert 7157 73 10 48

37 Jerry Sayder Ruhlebener Spitzbuben 7145 90 21 31

38 Stefan Peinowski SC Kiebitz 70 7087 85 21 42

39 Kurt Gressin SC Die Staufer Ritter 7058 75 18 57

40 Heiko Schrott SK Karo Einfach 1931 Berlin 7043 57 8 66

41 Thomas Herrmann 1.SC Steglitz e.V. 7010 69 11 45

42 Norbert Falk SC ohne Elfen Friedrichshain 6968 69 18 36

43 Andreas Huget 1. SC Marzahn e.V. 6931 77 14 44

44 Roger Schwetzke SK Karo Einfach 1931 Berlin 6875 84 22 50

Fortsetzung Landeseinzelmeisterschaft auf Seite 18
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Landeseinzelmeisterschaft 2017
Seniorern

Rang Vorname, Name Verein  – Mannschaft Punkte S Gew. Verl. Geg. Rangl.-P.

1 Jan Ehlers Prignitzer Buben e.V. 8650 70 8 40 7

2 Klaus Maiwald Prignitzer Buben e.V. 7821 71 4 32 6

3 Heinzjürgen Neltner SK Karo Einfach 1931 Berlin 7521 75 7 36 5

4 Hans-Werner Theißen SC Sei Ruhig1958 e.V. 7388 70 8 32 4

5 Wolfgang Preuß Nordberliner Hut 7386 84 17 30 3

6 Uwe Krüger Prignitzer Buben e.V. 7386 76 13 27 2

7 Dieter Schülke SV Die Maurer Diepensee 7336 74 13 41 1

Rang Vorname, Name Verein  – Mannschaft Punkte S Gew. Verl. Geg. Rangl.-P.

45 Norbert Tauchert Ruhlebener Spitzbuben 6865 60 5 45

46 Jörg Forner Kiek Inn Buben 6858 66 14 58

47 Günter Sonnenberg 1.SC Steglitz e.V. 6731 79 17 40

48 Dieter Löper Skat Team Berlin 6574 69 14 47

49 Bernd Koloczinski Reizende Buben Kyritz 6371 64 10 40

50 Helmut Sron SC Mainzer Höhe 1928 6365 85 27 32

51 Detlef Berger Skat Team Berlin 6317 77 53 43

52 Ali Parlak BSG BVG Hof Cicero 6290 94 32 27

53 Frank Scheele Haveltrümpfe "Blau-Weiß" 
Brandenburg 6162 71 19 37

54 Horst Rottenau SC Die Staufer Ritter 6128 69 11 34

55 Gisbert Rummler SG Rudower Asse / Mauerjungs 5912 58 12 54

56 Jörg Gampe SC ohne Elfen Friedrichshain 5529 66 20 32

57 Daniel Ihlius 1. SC Marzahn e.V. 4521 48 14 35
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Rang Vorname, Name Verein  – Mannschaft Punkte S Gew. Verl. Geg. Rangl.-P.

8 Norbert Thoms Müggelheimer Flöten 03 7299 63 7 33

9 Joachim Raum Müggelheimer Flöten 03 7179 72 9 24

10 Michael Perlitius SK Karo Einfach 1931 Berlin 6958 67 7 34

11 Heinz-Joachim Schindler SK Karo Einfach 1931 Berlin 6901 77 16 35

12 Jürgen Fleischer Skat Team Berlin 6805 72 11 32

13 Dieter Schüler SC 1. Märkische Vier 6732 68 9 38

14 Bernd Raasch BSG Visteon Asse 6438 73 14 33

15 Jürgen Oberländer Ruhlebener Spitzbuben 6428 78 18 23

16 Peter Stein MSV Flakensee 03 6293 62 14 30

17 Gerhard Laschner MSV Flakensee 03 6292 56 4 38

18 Udo Kollak 1. SC Marzahn e.V. 6218 53 5 42

19 Heinrich Scholtyssek Skat Team Berlin 6195 55 5 39

20 Joachim Maurischat 1.SC Steglitz e.V. 6003 55 8 39

21 Manfred Bauer SC 1. Märkische Vier 5922 62 9 26

22 Lothar Treue SK Karo Einfach 1931 Berlin 5916 66 9 29

23 Karl-Heinz Saborowski MSV Flakensee 03 5830 57 11 38

24 Manfred Otto Prignitzer Buben e.V. 5773 65 15 28

25 Eginhard Richter SV Die Maurer Diepensee 5662 60 9 34

26 Bernhard Schindelmann SC Mainzer Höhe 1928 5615 63 11 20

27 Günter Maxelon Skat Freunde Kute 85 5266 48 8 32

28 Wolfhard Dietze Skat Freunde Kute 85 5237 51 7 32

29 Klaus Grasnick Müggelheimer Flöten 03 5210 79 23 20

30 Ingo Ganster Skat Team Berlin 5134 49 9 34
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Walter-Kleinow-Ring 11 · 16761 Berlin-Hennigsdorf
Telefon 03302.801447 und .801334, Fax  .801460
www.holz-luecke.de · info@holz-luecke.de

Holz und Baustoff e
Große Auswahl an Holzmaterialien auf Lager

Schnittholz in Standard- und Spezialdimensionen, 
Bausperrholzplatten, Bauholzlisten, Hobelware 

Bauholz für Zimmerei und Dachdecker nach Liste 
in den Schnittklassen S, A, A/B. bis 13 m Länge

100 % reine Seide, handmade, 
limitierte Auflage 400 Stück,  
erhältlich in der Geschäftsstelle 
für 12,50 Euro.

Die SKAT-Krawatte 
des LV 1
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Verbandsliga der VG 19 des LV1 für das Jahr 2017
und Qualifikation zur Landesliga 2018

Ausrichter:	 LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV

Austragungsort:	 Kolonie Buschkrug, Buschkrugallee 175 in 12379 Berlin

Spieltage:	 Sonntag	 30. April	 –  10:00 Uhr 
Sonntag	 21. Mai	 –  10:00 Uhr 
Sonntag	 18. Juni	 –  10:00 Uhr 
Sonntag	 02. Juli	 –  10:00 Uhr 
Sonntag	 10. Sept.	 –  10:00 Uhr

Konkurrenzen:	 Mannschaftswertung für vier Spieler. Je Mannschaft ein Ergänzungs-
spieler.

Startberechtigt:	 Alle Vereine des LV1 im DSkV mit spielberechtigten Mitgliedern. Die 
Spielerpässe müssen zu jeder Runde vorgelegt werden. Zu jedem im 
Pass ausgewiesenem Spieltag ist nur ein Start möglich.

Austragungsmodus:	 5 Spieltage mit jeweils 2 Serien à 48 Spiele. 
Die Spieltage 1 – 3 werden nach Losung gesetzt. Die Spieltage 4 + 5 
werden nach den bis dahin eingebrachten Punkten gesetzt. Je nach 
Teilnehmeranzahl ist eine Änderung vorbehalten.

Gewinne:	 Ehrenpreise für die Sieger.

Meldungen:	 Schriftlich und vereinsweise an den Landesverband Berlin-Branden-
burg, per Briefpost, Fax, E-Mail (wolfgang@schutsch.eu) oder Übergabe 
unter Angabe der Konkurrenzen unter Verwendung des Meldebogens 
(der Meldebogen steht auch auf der Website des LV1 zum Download).  
Telefonische Meldungen werden nicht entgegengenommen! 

Meldeschluss:	 Freitag 08.04.2017 um 18:00 Uhr. Meldungen werden nach Eingang des 
Startgeldes bearbeitet (bitte Bankzeit beachten).

Startgeld:	 Je Mannschaft 40,00 € inkl. Kartengeld.  
LV 1 Berlin-Brandenburg bei der Deutsche Skatbank 
IBAN DE94 8306 5408 0004 4069 07  BIC GENODEF1SLR

Strafgelder:	 Ein Rückzug nach dem 29. April 2017, oder Nichtantreten, wird mit ei-
nem Strafgeld von 40,- € je Mannschaft und Spieltag belegt. Höchstens 
jedoch 80,- €. Rückzug vor dem letzten Spieltag 80,- €. 

Verlustspielgeld:	 1,00 € je Verlustspiel.

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.



2 x 48 Spiele 
Verlustspiele 1 €
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Turnier der Meister und Pokalsieger
Die LV 1-Saison wurde am 19. Februar 2017 
im Keglerheim eröffnet. Mit der Rekordteil-
nahme von 80 Teilnehmern begann man 
um die Meisterkrone zu spielen. Zur Halb-
zeit lag Uwe Kress mit stolzen 1.735 Punk-
ten vorn. Nach der Mittagspause wurde es 
dann spannend.  Mehrere Listen mit 1.600 

Punkten sorgten für Spannung. Aber einer 
überragte sie alle:
Gerhard Boguß (Visteon Asse) spielte 2.177 
Punkte. Erste Runde nur 836 Punkte und 
wurde mit 3.013 Punkten Erster. Dicht ge-
folgt von Bernd Strauch mit 2.944 und And-
reas Wolff mit 2.834 Punkten.   PU

Rang Name Verein Punkte

1. Boguß, Gerhard Visteon Asse 3.013 
2. Strauch, Bernd Müggelheimer Flöten 2.944 
3. Wolff, Andreas Nordberliner 2.834 
4. Herbstreit , Eberhard Frankfurter Oderhähne 2.814 
5. Kröhle, Erwin 1. SC Steglitz 2.718 
6. Freudenthaler, Walter Schwachspieler 2.714 
7. Neltner, Hansjürgen Karo Einfach 2.699 
8. Kress, Uwe Nullouvert 68 2.626
9. Kabs, Joachim Blau-Weiß 83 2.583 

10. Stadler, Hubert 1. SC Steglitz 2.524 
11. Falk, Norbert ohne Elfen Friedrichshain 2.522 
12. Meiran, Volkmar Maurer Diepensee 2.489 
13. Falk, Ingo Weissenseer Buben 2.424
14. Gebel, Michael Kiebitz 70 2.414
15. Wolter, Waltraud Mainzer Höhe 2.389

Was ich habe, ist Charakter  
in meinem Gesicht.  
Es hat mich eine Masse  
langer Nächte und Drinks  
gekostet, das hinzukriegen.
Humphrey Bogart, 1899-1957



www.skat.de

Einfache Bedienung
125.000 € Skat Turnier
Über 500.000 Skatspieler
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Einfache Bedienung
125.000 € Skat Turnier
Über 500.000 Skatspieler
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Skat spielen wurde 2016 in das Bundesweite Verzeichnis 
Immateriellen Kulturerbes aufgenommen.

LV 1 Damenpokal 2017
In den Räumen des 1. SC Steglitz fand der 
obligatorische Damen-Pokal am 25 Februar 
statt. Leider lag die Teilnahme nur bei 29 
Damen. Es wurde aber dennoch ein sehr 
schönes Turnier. In der Pause konnte man 

jede Menge Torten und Essen verköstigen.
In ihrer gewohnt lockeren Art verkündete 
unsere Damenreferentin Carola Saling die 
Siegerin und Plazierten.

PU

Rg. Name Punkte

1. Kreisel, Angela 2.678 
2. Gerhardt, Elke 2.435 
3. Scherzer, Jutta 2.420 
4. Jäckel, Gabriele 2.308 
5. Block, Karina 2.296 
6. Schulz, Marlis 2.146 
7. Ziehm, Aileen 2.133 
8. Müllner, Rosmarie 2.126 
9. Gundrum, Elke 1.952 

10. Schlich, Doris 1.929 



Unser Skatfreund 

Gerhard Zenke
verstarb kurz vor seinem 80. Geburtstag.
Obwohl in den letzten Jahren schwer körperlich angeschlagen, 
freute sich unser Gerdi auf jeden Spieltag. Seinem Verein, dem 
SC Mainzer Höhe 1928, gehörte er mehr als 40 Jahre an.
2016 feierte er seine 50jährige Mitgliedschaft im DSKV und 
LV 1 Berlin-Brandenburg. Seine charmante, lebenslustige Art 
wird uns immer in Erinnerung bleiben.

Dein SC Mainzer Höhe. Der LV 1 Berlin-Brandenburg trauert 
ebenfalls um den Verstorbenen.

Der Skatfreund

Heinz Geisler
verstarb am 8. Februar 2017 plötzlich und unerwartet im 
Alter von nur 49 Jahren. 

Heinz war ein zuverlässiger Skatspieler. Er war immer vor 
Ort wenn er gebraucht wurde. Wir werden Dich sehr 
vermissen.

In tiefer Trauer sein Verein Skat Team Berlin. 
Der LV 1 trauert ebenfalls um den Verstorbenen.

 

Die Mitglieder des 1. SC Zehlendorf 
und der LV 1 Berlin-Brandenburg.



Geschäftsstelle:	 Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Telefon Präsidium: 030.82703245,  

Spielbetrieb 030.82703246, Fax 030.82703247, eMail: lv1bb@arcor.de

Geschäftszeiten: 	 Dienstag und Freitag von 15.00-18.00 Uhr

Präsident:	 Dieter Galsterer, Burchardstraße 26 B, 12103 Berlin, Tel. 030 . 7521489, 

Mobil 0170 . 9455525, eMail: d.galsterer@gmx.de

Vizepräsident:	 Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel. + Fax 030 . 70604742, 

Mobil 0178 . 8758742, eMail: lv1-vize@gmx.de

Schatzmeister:	 Peter Unglaube, Friedrichsruher Straße 36, 14193 Berlin, Tel. 0172 . 1609914

Schriftführerin:	 Sabine Schult, Goldammerstraße 26, 12351 Berlin, Tel. 0171 . 4923490

Turnierleiter/BLO komm.:	 Wolfgang Schutsch, Blankenfelder Chaussee 8b, 15831 Diedersdorf 

Tel. 03379.322431, Fax.322430, Mobil 0172 . 3248282, eMail wolfgang@schutsch.eu

Damenreferentin:	 Carola Saling, Ostburger Weg 73 a, 12355 Berlin, Tel. 030 . 66460328, 

Mobil 0172 . 3137574

Jugendleiterin komm.:	 Angelika Fischer, Emdener Straße 51, 10551 Berlin, Tel. 030.8519155

Bankverbindung:	 Landesverband Berlin-Brandenburg, Deutsche Skatbank, 

IBAN: DE94 8306 5408 0004 4069 07, SWIFT-BIC: GENODEF1SLR

Schiedsrichter-Obmann LV 1:	 Uwe Evers, Memelerstraße 4, 15569 Woltersdorf, Tel. 03362.889302, 

Fax 030.435604956, Mobil 0173.6219321, eMail: eversuwe@gmx.de

Internetbeauftragter:	 Jens Wiedemann, Adele-Sandrock-Straße 12, 12627 Berlin 

Mobil 0177.5152531, eMail: jens_w@alice-dsl.net

Kassierer:	 Lothar Treue, Grüner Weg 5, 12359 Berlin, Tel. 030.67898722, 

eMail: Lothar.Treue@Live.de

	 Jana Krämer, Lüdtkeweg 16, 10587 Berlin, Tel. 030.22193081, 

Handy 0172.3849536

	 Stefan Kunst, Zabel-Krüger-Damm 22, 13469 Berlin, Tel. 030.4936956,  

Handy 0177.4243662

Turnierleiter:	 Werner Blume, Lennestraße 3, 14471 Potsdam, Tel. 0331.962222, 

Handy 0176.29954292

	 Dieter Löper, Recklinghauser Weg 25a, 13583 Berlin, Tel. 030.36995794,  

Handy 0151.72677228

	 Dirk Saling, Ostburger Weg 73a, 12355 Berlin, Tel, 030.66460328, 

Handy 0179.1496798

LVG-Präsident: 	 Claus-W. Scheffler, Auguste-Viktoria-Allee 53, 13403 Berlin, 

Tel. 030.4123263

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.
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